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WEITERBILDUNG  

„Brückenkurs“ zum Weiterbildungstitel  
„Spezielle Schmerzpflege“ 
gemäß den Vorgaben des Curriculums der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V. vom 02.09.2021

Für Pflegefachpersonen, die eine bisher von der Deutschen Schmerzgesell-
schaft e.V. zertifizierten Weiterbildungen absolviert haben, besteht mit dem 
Brückenkurs die Möglichkeit, sich entsprechend den aktuellen Anforderungen 
zur „Speziellen Schmerzpflege“ weiter zu qualifizieren. 

In 27 Lerneinheiten als Präsenzunterricht und 12 Lerneinheiten Selbststudienzeit 
werden kompetenzorientiert die schmerzbezogenen Inhalte vermittelt und fallbezo-
gen vertieft. Der Abschluss erfolgt durch ein Kolloquium. Nach erfolgreicher Teilnah-
me erhalten die Teilnehmenden eine Zertifizierung zur Zusatzbezeichnung „Spezielle 
Schmerzpflege „ der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V..

Lehrinhalte:
• wissenschaftliche Grundlagen
• interprofessionelles Arbeiten und Lernen
• Grundsätze des Assessments von Schmerzen
• Grundsätze der Behandlung
• spezielle Patientengruppen (altere Menschen, Menschen mit Substanzabhängigkeit)
• Edukation
• Qualitätssicherung des Schmerzmanagements

Teilnahmevoraussetzung:
• Pflegefachfrau / Pflegefachmann, Gesundheits- und Krankenpfleger(in),  
 Altenpfleger(in), Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger(in)
• Besuch einer bisher von der Deutschen Schmerzgesellschaft e.V.  
 zertifizierten Weiterbildung: Algesiologische Fachassistenz (ALFA),  
 Pain Nurse, Pain Care Manager (PCM) 

Veranstalter:
Klinikum Bayreuth GmbH, Preuschwitzer Str. 101, 95445 Bayreuth

Veranstaltungsort:
Fortbildungsstätte für Gesundheitsberufe, Esbachgraben 11, 95463 Bindlach

Kursleitung:
Fachliche Leitung: Stefan Scharnagel 
Pädagogische Leitung: Beate Hoche

GUT ZU WISSEN! 

y Termine:
Kurs 1: Mo. 03.06. – Mi. 05.06.2024, jeweils von 8.15–16.30 Uhr 
Kurs 2: Di. 15.10. – Do. 17.10.2024, jeweils von 8.15–16.30 Uhr 

Teilnahmegebühr:  
EUR 790,– / 720,– (reduzierter Preis für Mitglieder der  
Deutschen Schmerzgesellschaft e.V.)  

Weitere Infos: karriere.klinikum-bayreuth.de/weiterbildung

Wenn Sie bereits eine  
von der Deutschen  
Schmerzgesellschaft e.V.  
zertifizierte Weiterbildung  
besucht haben, ist dieser  
Brückenkurs für Sie richtig.



Lernauftrag (SOL) vor Unterrichtsbeginn

Aufgabenstellung zum SOL (selbst organisierter Lernauftrag) 12 UE: 
       Zeitpunkt: Vorbereitung auf den Brückenkurs in Vorfeld der Kurstage. Die 3 

      Arbeitsaufträge (je 4 UE) werden nach der Kursanmeldung zusammen mit 

      weiteren Unterlagen dem/der Teilnehmer(in) auf dem Postweg mit Hinweisen zu 

      Recherchemöglichkeiten zugeschickt.


• Lernauftrag 1: Zusammenstellung einer Übersicht der im Berufsalltag vorhandenen  

                          Schmerzassessments mit Gegenüberstellung von Vor- und Nachteilen, 

                          sowie die Skizzierung von deren Erfahrungsmerkmalen.


• Lernauftrag 2: Für die beiden ausgewählten speziellen Patientengruppen (Ältere und 

                          Menschen mit Substanzabhängigkeit) Besonderheiten bei medi-

                          kamentösen und nicht-medikamentösen schmerzbezogenen Maßnahmen 

                          Zusammenstellen. Fallbeispiel aus dem Berufsalltag beschreiben, 

                          Problematik skizzieren.


• Lernauftrag 3: Fallbeispiel eines Beratungsgespräches mit Angehörigen und/oder 

                          Berufskollegen aus dem Berufsalltag inhaltlich und methodisch 

                          beschreiben und deren Problematik und Schwierigkeiten aufzeigen




 

Programm

Montag 03. Juni 2024
08:15 - 09:00 Uhr Begrüßung 

Stefan Scharnagel und Beate Hoche
Kursleitungen

09:00 - 09:45 Uhr Einführung in die Weiterbildung / Kursorganisation
Stefan Scharnagel und Beate Hoche
Kursleitungen

09:45 - 10:00 Uhr Kaffeepause

10:00 - 10:45 Uhr Schmerzwissenschaft und Lernen
Multidimensionalität des Schmerzes
Dr. med. Annekathrin Robl

10:45 - 11:30 Uhr Schmerzwissenschaft und Lernen
Schmerzmechanismus
Dr. med. Annekathrin Robl

11:30 - 11:45 Uhr Kaffeepause

11:45 - 12:30 Uhr Schmerzwissenschaft und Lernen
Schmerzmechanismus
Dr. med. Annekathrin Robl

12:30 - 13.15 Uhr Mittagspause

13:15 - 14:00 Uhr Interprofessionelles Arbeiten und Lernen

Stefan Scharnagel und Beate Hoche

14:00 - 14:45 Uhr Grundsätze des Assessment und der Einschätzung von 
Schmerz
Stefan Scharnagel

14:45- 15:00 Uhr Kaffeepause

15:00 - 15:45 Uhr Grundsätze des Assessment und der Einschätzung von 
Schmerz
Stefan Scharnagel

15:45 - 16:30 Uhr Grundsätze der Behandlung
Förderung der Selbstkompetenz
Stefan Scharnagel



Programm

Dienstag 04. Juni 2024
08:15 - 09:00 Uhr Grundsätze der Behandlung

Analgetikatherapie
Dr. med. Annekathrin Robl

09:00 - 09:45 Uhr Grundsätze der Behandlung
Analgetikatherapie
Dr. med. Annekathrin Robl

09:45 - 10:00 Uhr Kaffeepause

10:00 - 10:45 Uhr Nicht-medikamentöse Interventionen

Stefan Scharnagel

10:45 - 11:30 Uhr Nicht-medikamentöse Interventionen

Stefan Scharnagel

11:30 - 11:45 Uhr Kaffeepause

11:45 - 12:30 Uhr Grundsätze der Behandlung
Interventionelle Verfahren
Stefan Scharnagel

12:30 - 13.15 Uhr Mittagspause

13:15 - 14:00 Uhr Grundsätze der Behandlung
Komorbilitäten
MUDr. Pavol Mikula

14:00 - 14:45 Uhr Spezielle Patientengruppen
Ältere Menschen
MUDr. Pavol Mikula

14:45- 15:00 Uhr Kaffeepause

15:00 - 15:45 Uhr Spezielle Patientengruppen
Ältere Menschen
MUDr. Pavol Mikula

15:45 - 16:30 Uhr Qualitätssicherung des Schmerzmanagements
Barrieren, Führen und Verbesserung beim Schmerzmanagement
Stefan Scharnagel und Beate Hoche



Programm

Mittwoch 05. Juni 2024
08:15 - 09:00 Uhr Qualitätssicherung des Schmerzmanagements

Evidenzbasiertes Schmerzmanagement, Audit und 
Datenmanagement in der Schmerztherapie
Stefan Scharnagel und Beate Hoche

09:00 - 09:45 Uhr Edukation
Patientenedukation
Stefan Scharnagel und Beate Hoche

09:45 - 10:00 Uhr Kaffeepause

10:00 - 10:45 Uhr Edukation
Edukation von Berufskollegen(innen) und Angehörigen von 
anderen Berufsgruppen
Stefan Scharnagel und Beate Hoche

10:45 - 11:30 Uhr Spezielle Patientengruppen
Menschen mit Substanzabhängigkeit
Tanja Nüßlein Saraiva

11:30 - 11:45 Uhr Kaffeepause

11:45 - 12:30 Uhr Spezielle Patientengruppen
Menschen mit Substanzabhängigkeit
Tanja Nüßlein Saraiva

12:30 - 13.15 Uhr Mittagspause

13:15 - 14:00 Uhr Kolloquium 
Teilnehmergruppe 1
Teilnehmergruppe 2

14:00 - 14:45 Uhr Kolloquium 
Teilnehmergruppe 3
Teilnehmergruppe 4

14:45- 15:00 Uhr Kaffeepause

15:00 - 15:45 Uhr Nachbesprechung der Fallvorstellungen 
Teilnehmergruppen 1 - 4
Stefan Scharnagel, Beate Hoche und Dr. med. Anneklathrin Robl
Prüfungskomitee

15:45 - 16:30 Uhr Zertifikate, Feedback, Abschluss
Stefan Scharnagel, Beate Hoche und Dr. med. Anneklathrin Robl
Prüfungskomitee



Kursleitungen und Referenten: 


Fachliche Kursleitung: Stefan Scharnagel

• Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensivmedizin

• Zusatzbezeichnung Spezielle Schmerzpflege

• Seit 2009 Teamleitung des Akutschmerzdienstes an der Klinikum Bayreuth GmbH

• Herausgeber „Schmerzpatienten behandeln“, Thieme Verlag

• Seit 2002 Dozent in der Erwachsenenbildung

• Kursleitung verschiedener Weiter- und Fortbildungen zum Thema Schmerzmanagement

• Kursleitung der Weiterbildung zum Pflegeexperten für nicht-medikamentöses Schmerzmanagement 

(P.N.M.S.®)

• Erstellung eines neuen 4-stufigen Schmerzscoring 2016 (KPS)


Pädagogische Kursleitung: Beate Hoche 
• Fachkrankenschwester für Anästhesie und Intensivmedizin mit langjähriger Erfahrung auf 

Intensivstationen

• Bachelor of Arts (B.A.) Gesundheits- und Pflegepädagogik

• Master of Art (M.A.) Angewandte Bildungswissenschaften

• Langjährige Tätigkeit als Lehrkraft an der Berufsfachschule für Krankenpflege der Klinikum Bayreuth 

GmbH (u.a. Unterricht zum Thema Schmerz)

• Pflegeexpertin für nicht-medikamentöses Schmerzmanagement (P.N.M.S.®)


Dr. med. Annekathrin Robl

• Assistenzärztin im Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin Bayreuth

• Seit 2012 Erfahrung mit Unterricht zum Thema Schmerzmechanismus etc.

• Zusatzbezeichnung Palliativmedizin


MUDr. Pavol Mikula 
• Facharzt für innere Medizin mit Schwerpunkt Gastroenterologie, Zusatzbezeichnung Geriatrie

• Leitender Oberarzt der Geriatrie am Klinikum Bayreuth

• Unterrichtender Mitarbeiter der Universität Erlangen



